
Jahresbericht TuS-Wanderabteilung 2018 
 
Die Wanderabteilung blickt auf ihr siebtes Jahr zurück und zieht eine positive 
Bilanz. 
 
Es wurden insgesamt 9 regionale Wander-Veranstaltungen angeboten (ohne 
Bürener Wandertag). 
 
Als erste Wanderung fand im neuen Jahr wieder eine „Winter-Wanderung“ 
statt, diesmal am Sonntag, 04. Februar 2018. 
 
Es war passend zur Jahreszeit ein eiskalter Wintertag mit 28 Teilnehmern. 

Wir trafen uns um 
9:30 Uhr am Wöhler-
Platz in der 
Schützenstraße und 
gingen zunächst 
nach Leiberg. 
Ursprünglich war 
geplant über die Alte 
Chaussee nach 
Hegensdorf zu 
wandern, aber diese 
war wegen des 

Sturms „Friederike“ vom 18. Januar aufgrund zahlreicher umgefallener 
Bäume noch nicht wieder begehbar. So marschierten wir auf der anderen 
Seite nach Hegensdorf und von dort übers Feld zurück nach Leiberg. 
 
Im Leiberger Feld machten wir eine 
ausgiebige Mittagspause. Hierzu hatte 
Michael Stratmann ein kleines Zelt am 
Leiberger Kreuz an den 3 Linden am 
Ortsausgang von Leiberg in Richtung 
Haaren aufgestellt und verköstigte die 
durchgefrorenen Wanderinnen und 
Wanderer mit leckeren Wildbratwürsten 
und Glühwein. 
 
Gegen 14:30 Uhr waren wir wieder zurück in Bad Wünnenberg und hatten ca. 
16 km Strecke hingelegt. 



 
 
Zu einer Wanderung zur Essenthoer Mühle am Sonntag, 25. März 2018, 
trafen sich rund 32 Wanderer um 9:00 Uhr an der Volksbank Bad Wünnenberg 
 
Vor uns lag ein 18 km langer Weg durch Wald und Feld nach Essentho bei 
guten, trockenen Wetterbedingungen. 
 
Wir kamen gegen 13:30 Uhr an der Essenthoer Mühle an, wo uns der Besitzer 
der Vogelstation, Wilfried Limpinsel, begrüßte und aufgeteilt in 2 Gruppen 
nacheinander einen interessanten Vortrag zur 40jährigen Geschichte der 
Vogelstation und zu den heimischen Greifvogelarten hielt. Im Anschluss daran 

erkundeten wir die Käfige und Greifvögel 
der Vogelstation. 

 
Nach ca. 2stündigem Aufenthalt traten wir den Heimweg an. Einige ließen sich 
direkt an der Mühle abholen, eine Gruppe von ca. 10 Personen machte einen 
kleinen Abstecher zum Essenthoer Sportplatz, wo wir uns im dortigen 
Vereinsheim noch eine Bratwurst und ein paar Getränke schmecken ließen, 
ehe es dann gegen 16:30 Uhr per Auto nach Hause ging. 
 
 
Bei der traditionellen Wanderung zum Brauereifest nach Westheim am 
Samstag, 21. April 2018, hatten wir erstmal seit Jahren endlich mal Glück mit 
dem Wetter – es war ein wunderschöner sonniger Frühlingstag. 
 



Die 22 km lange Wanderung wurde mit etwa 16 Wanderinnen und Wanderern 
bestritten. Wir starteten um 9:00 Uhr an der Volksbank in Bad Wünnenberg 
und erreichten unser Ziel um ca. 13:30 Uhr. 

 
Auf dem Brauereifest war wieder viel 
los, weil es wie erstmals im Vorjahr 
wieder ein Vogelschießen aller 
Schützenköniginnen des 
Kreisschützenbundes gab, zu dem 
mehrere Busse mit Königspaaren 
und Hofstaaten angereist waren. 
 
Die Gruppe trat dann zu 
unterschiedlichen Uhrzeiten die 

Heimreise per Auto oder Bus an, je nachdem wer an diesem Nachmittag 
durstiger war. 
 
 
Teilnahme am Bürener Wandertag in Büren am Sonntag, 06. Mai 2018 
 
Auch im Jahr 2018 nahmen wieder einige Wanderer des TuS Bad 
Wünnenberg am Bürener Wandertag teil. 
 
Der 42 km-Marathon fand diesmal in Siddinghausen statt, es nahmen 11 Bad 
Wünnenberger teil, die auch direkt zum frühstmöglichen Start um 6:00 Uhr 
dabei waren. Die Rahmenbedingungen waren wieder gut – der anstehende 
Rekordsommer deutete sich schon Anfang Mai an und so wurde es ein 
warmer und sonniger Frühlingstag. 
 
Nach ca. 7 ½ Stunden wurde am Nachmittag das Ziel, die Schützenhalle in 
Siddinghausen, erschöpft erreicht. 
 
 
Die Götzwanderung fand traditionell an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 
10. Mai 2018, statt. 
 
Bereits zur morgendlichen „Feldmesse“ im Kurpark unter Mitwirkung des 
Musikvereins Bad Wünnenberg strahlte der blaue Himmel und so setzte sich 
die bunt gemischte und zahlenmäßig wieder einmal stark besetzte 
Wandergruppe in Richtung Mühlenberg in Bewegung. 



 
Vom Zinsdorfer Bruch ging es hinauf zu den gräflichen Silos, wo schon der 
TuS-Bulli mit Leckereien wartete und die erste große Rast stattfand. Weiter in 
Richtung Fürstenberg über den Hexenweg am Schafstall vorbei (wo wir 
dankenswerterweise eine Toilettenpause einlegen konnten) verlief der Weg 

nun in Richtung 
Süden übers 
Feldwege bis zum 
Waldrand zur 
Aabachtalsperre. 
 
Hier machten wir 
eine weitere Pause 
und setzen die 
Wanderung durch 
den Wald und über 
die Staumauer der 

Talsperre fort. Vor dem letzten 
Stück zurück nach Bad 
Wünnenberg wurde am unteren 
Parkplatz noch eine letzte Rast 
eingelegt. 
 
So kamen wir bis zum Ziel 
Aatalstadion auf eine 
familienfreundliche 
Gesamtstrecke von 12 bis 13 km. 
Hier freuten sich alle auf einen 



gemütlichen Abschluss mit gegrillten Würstchen, Salat, Kaffee und Kuchen 
sowie gekühlten Getränken. 
 
 
 
Am Freitag, 13. Juli 2018, machten sich ca. 15 Wanderinnen und Wanderer 
um 18:30 Uhr zu einer Wanderung nach Büren zum „BOA“ (Bürener Open 
Air - Kino) auf. 
 
Auf der ca. 13 km langen Strecke wurden zwei Pausen gemacht, und zwar 
am Leiberger Tennisplatz sowie kurz vor dem Staudamm des Keddinghäuser 
See. 
 
Das Wetter war im Gegensatz zum 
Vorjahr sehr gut und so kamen alle gut 
gelaunt gegen 20:45 Uhr an den 
Bürener Almeauen an. Gezeigt wurde 
in diesem Jahr der Film „La la Land“, 
den aber nicht alle bis zum Ende 
guckten. 
 
Die Rückfahrt erfolgte wieder privat per Pkw. 
 
 
Auch im Jahr 2018 fand wieder eine Hütten-Wander-Tour in den Alpen statt, 
und zwar vom 25. August bis 01. September 2018. Diesmal war der Berg 
Großvenediger im österreichischen Nationalpark Hohe Tauern das große Ziel 
der 9 Wanderer und wurde trotz schwieriger Wetterbedingungen bravourös 
gemeistert. 
 
Einen ausführlichen Bericht findet ihr gesondert im TuS-Jahresheft. 
 
Außerdem fand vom 19. bis 22. Juli 2018 unter Leitung von Michael 
Stratmann erstmals eine Alpen-Schnupper-Wandertour mit 9 Teilnehmern 
statt. Hier wurden auf dem Heilbronner Höhenweg nahe Oberstdorf viele 
Höhenmeter erwandert. 
 
 
Eine Wanderung rund um Willingen führte die TuS-Wanderabteilung am 
Sonntag, 16. September 2018, durch. 



 
Vom Treffpunkt an der Volksbank in Bad Wünnenberg fuhr man um 9:00 Uhr 
mit Bullis und Autos nach Willingen zur Mühlenkopfschanze. 
 
Von dort aus startete um 9:45 Uhr die etwa 21 km lange Wanderung mit einer 
sehr guten Beteiligung von rund 25 Wanderbegeisterten. 
 

Bei herrlichem Wetter wurden die 
schönen Wanderwege rund um 
Willingen erschlossen und im 
weiteren Verlauf eine ausgiebige 
Mittagspause im Biergarten der 
Graf-Stolberg-Hütte nahe der 
Diemelquelle gemacht, über die 
es auf dem weiteren Weg ebenso 
wie an einer Triathlon-Schieß-
Übungsanlage zurück zum 
Parkplatz ging. 

 
Gegen 16:00 Uhr war man wieder zurück in Bad Wünnenberg. 
 
 
Zu einer erneuten Wanderung ins nahe Sauerland ging es am Sonntag, 28. 
Oktober 2018 auf der 1. Etappe des Rothaarsteigs von Brilon nach 
Willingen. 
 
Treffpunkt war um 9:00 Uhr erneut der Parkplatz vor der Volksbank in Bad 
Wünnenberg. Mit 2 Bullis und 18 Teilnehmern fuhren wir nach Brilon, von wo 
aus die 1. Etappe des Rothaarsteigs ihren offiziellen Startpunkt hat. 
 
Es wurde eine abwechslungsreiche und sportliche, anstrengende 
Wanderung, da diese Strecke eine Länge von ca. 26 km und nicht wenigen 
bergigen Anstiegen hat, so beispielsweise hoch zu den Bruchhauser Steinen. 
 
Unterwegs wurden einige Pausen eingelegt und am Ziel der Wanderung in 
Willingen nutzten einige die Wartezeit bis zum Eintreffen des Zuges zu einem 
kurzen Besuch der Gastronomie des Orts. 
 
Von Willingen aus nutzten wir dann die Deutsche Bahn für den Transport nach 
Brilon zurück zu den Autos. Die Ankunft im Heimatort war um ca. 18:30 Uhr. 



 
 
Rund 25 Mitglieder der TuS-Wanderabteilung waren der Einladung zur 
Jahresabschluss-Wanderung am Samstag, 24. November 2018 nach 
Elisenhof gefolgt und trafen sich um 14:00 Uhr an der Volksbank in Bad 
Wünnenberg. 
 
Es wurde über eine sehr schöne Route über Fürstenberg und einige 
verwegene Waldwege bis nach Elisenhof gewandert, die Streckenlänge 
betrug ca. 13 km. 
 
Um 18:00 Uhr begrüßte uns dann der 
Wirt Martin von Rüden mit Rebecca in 
seiner kleinen Dorfkneipe. Bei der nun 
folgenden Versammlung wurde ein 
positives Resümee des Jahres 2018 
gezogen und anschließend lecker 
gegessen, getrunken und viel gelacht. 
 
 
Am 1. Advents-Sonntag, 02. Dezember 2018, unternahmen wir eine ca. 18 
km lange Überraschungswanderung mit ca. 18 Teilnehmern. Startpunkt war 
die Schützenhalle in Bad Wünnenberg, von wo es über Abendtal und Sintfeld 
nach Haaren ging und von dort nordöstlich durch den Wald bis zur Altenau. 
 
Passend zur Jahreszeit und zur beginnenden Adventszeit hieß das Ziel 
Henglarn, wo an diesem Sonntag der wunderschöne Weihnachtsmarkt 
stattfand. Das Wetter spielte heute aber leider nicht mit, so dass wir nach 
Ankunft um ca. 14:30 Uhr nicht mehr allzu lange blieben. 
 
 
 
Frank Rosin 
 


